
Liebe Geschichtsfreunde!

18.06.23.: Tagesexkursion nach Bad Pyrmont:
Ich hatte im letzten Mitgliederbrief eine Abfrage zur Teilnahme für die Fahrt nach Bad Pyr-
mont gestartet. Bisher haben sich 30 Teilnehmer gemeldet. Die Fahrt wird also wie ge-
plant stattfinden.  Start ist am 18.06.2023 um 08:00 Uhr auf dem Belgischen Platz in
Bad Arolsen. Der Bus ist groß genug, dass auch noch Kurzentschlossene unangemeldet
mitfahren können. Die Fahrtkosten in Höhe von 30,- € pro Person werden im Bus einge-
sammelt.
Aktualisiertes Programm s. Anlage A.

25.06.23.: Wanderung in die Geschichte 3-2023 : 
Unsere dritte Wanderung in die Geschichte ist dieses Mal ein ganz besonderes Projekt:
Die Schüler des Profilkurses der Jahrgangsstufe 11 der Christian-Rauch-Schule haben mit
ihrer Lehrerin Tina Römer in den letzten Monaten das folgende Projekt bearbeitet: 
"Digitaler Stadtrundgang zur Geschichte der ehemaligen jüdischen Mitbürger in Arolsen".
Daraus wollen Sie uns Ausschnitte vorstellen und uns erklären, wie man dieses Projekt mit
Leben füllen kann und wie es auch erweitert werden kann. Ziel ist eine Homepage "Ge-
schichtswerkstatt" zu entwickeln, die ständig erweitert werden kann und so auch andere
Aspekte der Geschichte unserer Stadt (Bad) Arolsen integrieren könnte. Der "analoge"
Start ist um 15:00 Uhr an der Stadtkirche Bad Arolsen; bitte bringen Sie - soweit vorhan-
den - Ihr Smartphone mit. Einzelheiten s. Anlage B.

28.06.23.: Vortrag: Leben und Wirken der Schriftstellerin und Komponistin Annette 
       von Droste-Hülshoff

Frau Adelheid Ebbinghaus, die 1. Vorsitzende Heimatbund Bad Pyrmont, wird uns einen
interessanten Vortrag zu dieser außergewöhnlichen Frau halten.
Einladung s. Anlage C.

08.07.23.: Sommerfest der Bezirksgruppe Bad Arolsen
Nach den guten Erfahrungen im Vorjahr, werden wir auch dieses Jahr wieder ein Sommer-
fest veranstalten. Wir wollen uns gemütlich bei Kaffee und Kuchen und mit schöner Musik
wieder in der Luisenmühle in Mengeringhausen treffen. 
Ziel ist es, uns privat näher kennenzulernen und unsere Gedanken auszutauschen; viel-
leicht entwickeln sich ja auch gute und neue Ideen für unsere Vereinsarbeit daraus.
Ehrungen für unsere langjährigen Jubilare und auch der Dank an unsere fleißigen Austrä-
ger sollen Bestandteil dieses Festes sein.
Eine kleine Überraschung wartet darüber hinaus auf uns alle ...!

Waldeckischer Geschichtsverein e.V.
Bezirksgruppe Bad Arolsen

Vorstand



Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Einladung s. Anlage D.

Vorschau: 
23.07.23.: Wanderung in die Geschichte 4-2023: Christianenburg, Bullungsburg,            

      Remmeker-Feld, Fischhaus
26.07.23.: Vortrag: Das Arolser Viehmarkt
31.07.23.: Filmvorführung: Historische Filme vom Arolser Viehmarkt

Für den Vorstand grüßt Sie herzlich
  Ihr Erhard Kraft

                     (Vorsitzender)

Anlage  n  : 

A. 18.06.23.: Tagesexkursion nach Bad Pyrmont
B. 25.06.23.: Wanderung in die Geschichte 3-2023: Profilkurs der Jahrgangsstufe 11 der  
                     CRS: Vorstellung "Digitaler Stadtrundgang zur Geschichte der ehemaligen 

jüdischen Mitbürger in Arolsen" (Ausschnitte).
C. 28.06.23.: Vortrag: Leben und Wirken der Schriftstellerin und Komponistin Anette von 
                      Droste-Hülshoff
D. 08.07.23.: Sommerfest der Bezirksgruppe Bad Arolsen
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Exkursion nach Bad Pyrmont 

Sonntag, den 18.06.2023 um 08:00 Uhr Abfahrt Belgischer Platz Bad Arolsen;
Rückkehr vermutlich gegen 18:00 Uhr.

P  rogrammablauf  :

08:00 Uhr: Abfahrt Belgischer Platz

ca. 09:30 Uhr (nach Eintreffen in Bad Pyrmont) bis 12:00 Uhr: 

Führung durch das Museum im Schloss Bad Pyrmont durch die Museumsleiterin Me-
lanie Mehring.

ab 12:00 Uhr bis 13:20 Uhr: Auf Wunsch der Mehrzahl der Teilnehmer wird ein ge-
meinsames Mittagessen  auf  der  historischen Hauptallee von 1668 angeboten.  Der
"Schinkenkrug" ist die älteste noch betriebene "Wirtschaft" in Bad Pyrmont; dort war
früher die Fürstliche Hofbäckerei; wer nicht teilnehmen möchte, kann die Mittags-
pause natürlich zur freien Verfügung selbst gestalten. Die Menüabfrage à la carte er-
folgt nach Fahrtantritt im Bus.

13:30 Uhr: Treffpunkt Brunnenplatz: Stadtführung durch Dr. Menze.
Anschließend planen wir gemeinsam Kaffee zu trinken. Dazu haben wir uns Plätze    
auf der Terrasse des Hotels Steigenberger mit Blick auf den Kurpark reservieren las-
sen. 

Wenn gewünscht und wir noch Zeit haben, könnten wir anschließend den denkmalge-
schützten und mehrfach ausgezeichneten Kurpark mit der nördlichsten Palmen-Frei-
anlage Europas und vielen exotischen Pflanzen besuchen. Ein geführter Rundgang 
kann auf Wunsch organisiert werden.

Alle Ziele des Tages sind barrierefrei erreichbar. Alles ist fußläufig gut zu bewälti-
gen, Bänke gibt es immer wieder entlang der Wege.

Für 16:30 Uhr ist die Abreise geplant.
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Kosten:

Kosten für den Transport: pauschal 30,- € je Person; Dieser Betrag wird bei Fahrtan-
tritt im Bus eingesammelt.

Kosten für Eintritte / Führungen: werden von Museum im Schloss Bad Pyrmont, dem
Heimatbund Bad Pyrmont und der Bezirksgruppe Bad Arolsen übernommen.

Die Kosten für Begleitpersonen von eingeschränkt gehfähigen Personen übernimmt
die Bezirksgruppe Bad Arolsen.

Kosten für Mittagessen und Kaffeetrinken sind von jedem Teilnehmer selbst zu zah-
len. 

Für spezielle Fragen / Wünsche stehe ich jederzeit zur Verfügung:

Waldeckischer Geschichtsverein - Bezirksgruppe Bad Arolsen
Erhard Kraft (Vorsitzender) - Heisterweg 13, 34454 Bad Arolsen-Helsen; 
Tel.: 05691/628846; 
E-Mail: wgvbgba1v@t-online.de 

Freuen Sie sich auf eine interessante Reise!

Mit herzlichen Grüßen
      Ihr Erhard Kraft
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         Waldeckischer Geschichtsverein e. V.
           Bezirksgruppe Bad Arolsen
          Projektleiter Thematische Wanderungen:

       Erhard Kraft 

Wanderung in die Geschichte   3  /202  3  

Sonntag, den 25.06.2023 um 15.00 Uhr

Thematische Schwerpunkte:

Stadtrundgang mit Vorstellung des Projektes: 
"Digitaler Stadtrundgang zur Geschichte der ehemaligen

jüdischen Mitbürger in Arolsen". 
Das Projekt wird unter Federführung von Tina Römer von

ihrem Profilkurs Geschichte der Jahrgangsstufe 11 vorgetragen.

Länge der Wegstrecke (einfache Strecke):
ca. 1.500 m 

Vermutliche Dauer :
ca. 2 Stunden 

Treffpunkt:
Bad Arolsen: vor der Evangelischen Stadtkirche

Schwierigkeitsgrad:
leicht (auch mit Rollatoren geeignet)

 Leitung:
Tina Römer

Bitte bringen Sie - falls vorhanden - Ihr Smartphone mit.
Die Wanderung findet unabhängig von der aktuellen Witterung statt!

Gäste sind herzlich willkommen!



Einladung
Wir laden ganz herzlich zu unserem nächsten Vortrag ein: 

Mittwoch, den 28.06.2023 um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Bad Arolsen. 

Das Thema lautet: „ Leben und Wirken der Schriftstellerin und Komponistin
Annette von Droste-Hülshoff“ 

Annette von Droste-Hülshoff
(Gemälde von Johann Joseph Sprick (1838))

"AvD-H 2.0/ Annette von Droste-Hülshoff 1797-1848 / 2023"
Annäherung an eine Dichterin, die einst wie jetzt etwas aus der Zeit gefallen scheint.

Sie gilt heute als bedeutendste deutsche Dichterin des 19. Jahrhunderts. Als sie 1848 starb, war ihr 
Werk öffentlich so gut wie unbekannt; die Erstauflage einer kleinen Gedichtsammlung verkaufte 
sich kaum hundert Mal. Das adlige Frollein Nette erscheint uns als eine Romantikerin mit viel Ei-
gensinn, Wissens- und Forscherdrang, sowie einem tiefgründigen Blick hinter die Dinge. Ihre Spra-
che bodenständig, ihre Gedanken durchaus Zeit und Raum durchbrechend, präzise beobachtend und
aus schier unerschöpflichem Wortschatz beständig schöpfend -, das lässt sich nicht „to go“ konsu-
mieren und fordert vom modernen Leser Zuwendung und Zeit. 
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Mit Feder und Tinte schrieb die Dichterin viele Briefe von 20 und mehr Seiten an vertraute Men-
schen, Mentoren und Geistesgrößen ihrer Zeit. Ihr Gesamtwerk findet sich in Werksausgaben wie-
der, je nach Herausgeber und Papierstärke von 1000 – 1200 Seiten im Umfang variierend. 
Heute tippen wir Kurznachrichten mit 20 oder mehr Zeichen in unsere digitalen Geräte und können 
seit Kurzem die Künstliche Intelligenz (KI) beauftragen, uns die zeitraubende Mühe des Texte 
Schreibens abzunehmen. Was fangen wir heute nach gut 200 Jahren mit den Texten eines adligen 
Frolleins aus Westfalen noch an? Hand auf´s Herz: Welches Gedicht von Annette von Droste-Hüls-
hoff ist Ihnen vertraut? Mit Herzen wird die Farbe Rot assoziiert; Annette von Droste-Hülshoff 
schrieb von grünem Blut an ihren Fingern. Es gibt mehr aus dem Leben der Dichterin zu entdecken 
als dieses kleine Detail; und es lohnt sich, aus ihrem Gesamtwerk mehr als die schulische Pflicht-
lektüre „Die Judenbuche“ zu kennen.
Kurz vor ihrem Tod schrieb sie in einem Brief: "Ich mag und will jetzt nicht berühmt werden, aber 
nach hundert Jahren möchte ich gelesen werden." Das wäre die Zeit von 1948 gewesen. 2023 nun 
markiert den 175. Todestag von Annette von Droste-Hülshoff. Als Sieben-Monats-Kind kam sie et-
was zu früh auf diese Welt. Mit gerade 51 Jahren ging sie möglicherweise etwas zu früh von dieser 
Welt. Wie sehr war sie ein Kind ihrer Zeit? Annette von Droste-Hülshoff lediglich als Aristokratin, 
versponnenes Fräulein, Katholikin und bodenständige Westfälin, Träumerin der Früh-Romantik, 
Zweiflerin vor allem an sich selbst oder gar als Feministin ihrer Zeit vorauseilend zu sehen..., man 
wird ihr mit Kategorien kaum gerecht werden können. 
Weit entfernt vom Anspruch auf Vollständigkeit möchte der Vortrag eine Annäherung an diese Per-
sönlichkeit sein und Lust machen, das Werk von Annette von Droste-Hülshoff auch heute zu entde-
cken. Seien wir gemeinsam gespannt, was sich finden lässt. Was weniger bekannt ist: Die Dichterin 
war auch eine ausgezeichnete Musikerin und Komponistin. Der gut einstündige und bebilderte Vor-
trag wird ergänzt durch Musikbeispiele und Auszüge aus dem Werk von Annette von Droste-Hüls-
hoff. Die Referentin Adelheid Ebbinghaus war nach ihrem Studium in verschiedenen Bereichen von
Bildung, Kunst und Kultur tätig und ist seit 2017 Vorsitzende der Ortsgruppe Heimatbund Bad Pyr-
mont in Landesverband HBN e.V. (Text: Adelheid Ebbinghaus).

Frau Adelheid Ebbinghaus
(Foto: Annika Ebbinghaus)

Freuen Sie sich auf einen interessanten Vortrag!

Mit herzlichen Grüßen
      Ihr Erhard Kraft

Gäste sind herzlich willkommen!




